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Von EastPirate

Kapitel 8: Finde deinen Weg [Zorro]

Der Wind wehte das Schiff des Grünhaarigen Schwertkämpfers schon von selbst an
den Strand einer unbewohnten Insel. Seit zwei Wochen war er unterwegs. Er hatte
kein bestimmtes Ziel und das sollte auch so sein. Nichts darf geplant sein um seinen
Weg des Schwertkämpfers zu finden. Er ankerte und sprang auf die Insel. Sie war sehr
klein, hatte aber einen dichten Wald, indem nun Zorro einmarschierte.
"Diese Insel...", hauchte Zorro leise, "Ich kenne sie. Aus den klängen des
Schwertkampfes."
Es war ruhig und dennoch zischte hier ein schneller Wind entlang. Doch dabei
entstand nicht das kleinste Geräusch.
Er kam in der Mitte der Insel an, wo eine Lichtung war.
"Das ist es." Er setzte sich in die Mitte der Lichtung und schloss die Augen. Er
erinnerte sich gerade in diesem Moment an seine Zeit in Falkenauges Schloss und an
jenem Tag, an dem er sein linkes Auge verlor.

Zorro stand vor Falkenauge. Dieser sah ihn ernst an. "Lorenor Zorro. Du lernst schnell.
Doch bist du noch lange nicht stark genug um mich zu besiegen. Weißt du wie die
Schwertkunst entstanden ist?" Zorro nickte.
"Vor langer Zeit trugen Menschen nur Schwerter um zu töten. Ohne Sinn und
verstand schlugen sie aufeinander ein. Ein Schwertkämpfer sah den Delphinen beim
spielen zu. Es war so fließend und rein. Einfach wunderschön und flüssig. Ihm kam die
Idee dies auf seinen Kampfstil zu übertragen. Dieser Mann wurde der erste richtige
Schwertkämpfer. Der erste der seinen Weg fand.", fuhr Falkenauge trotz Zorros
nicken fort, "Die Schwertkunst entstammt aus der Tierwelt. Im Laufe der Zeit gab es
nur 4 wahre Schwertmeister. Der erste war Relk Tar, der weiße Hai. Der zweite war
Mark D Tropper, der Adler. Der dritte war eine Frau. Lorenor Cyra, die weiße Tigerin.
Bevor du fragst. Ich habe keine Ahnung ob sie mit dir verwandt ist. Und der vierte bin
ich. Mihawk Dulacre, der Falke oder auch bekannt unter Falkenauge. Ich habe meinen
Weg schon lange gefunden. Mein Kampfstil ist der Falkenstil und du musst deinen
noch finden."
"Wie werde ich ihn finden?"
"Du wirst ihn irgendwann finden, wenn du wirklich würdig bist dich Schwertkämpfer
zu nennen. Erkenne den Klang deiner Schwerter und löse dich dann von allem auf der
Welt. Es wird dich Erfüllen. Was jetzt kommt ist notwendig dafür, dass du deinen Weg
findest. Ich könnte es dir auch erst lassen, aber glaube mir dann wird es nur noch
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schmerzhafter für dich." Daraufhin zog Falkenauge blitzschnell ein Messer und stach
ihm ins Auge.

Zorro hatte bis heute nicht verstanden warum er ihm sein linkes Auge nahm. Doch das
war momentan nicht wichtig. Er seufzte und fing an sich von der Welt zu lösen. All
seine Sorgen und Gedanken ließ er los und wegspülen, wie Wasser den Schmutz. Er
fiel in eine graue Leere ohne Gedanken und Gefühle. Fast als würde er schlafen.
Er wusste nicht wie lange er dies schon machte, das er keinerlei Zeitgefühl mehr
hatte. Dann hörte er eine Stimme.
"Lorenor Zorro. Du bist soweit. Kehre zurück und lasse deine Gedanken wieder dich
erfüllen."
Die Stimme klang vertrauensvoll und Zorro tat wie geheißen. Alle seine Gedanken und
Gefühle kamen wieder und als er sein Auge öffnete verschlug es ihm die Sprache.
Vor ihm stand ein großer weißer Wolf der ihn erfreut ansah.
Plötzlich hob der Wolf langsam eine Pfote und hielt sie über Zorros linkes Auge,
welches nicht mehr existierte. Zorro konnte sich nicht bewegen. Er war wie
festgefroren.
"Hab keine Angst. Ich bin Zejuki, der weiße Wolf. Dein Begleiter seit diesem
Moment.", hörte er wieder in seinen Gedanken. Dann nahm der Wolf seine Pfote
wieder runter.
"Öffne dein linkes Auge.", sagte der Wolf in Zorros Kopf.
Zorro sah ihn fragend an. Sein linkes Auge öffnen? Er konnte es nicht, da es zerstört
war. Dennoch versuchte Zorro es und er konnte es nicht glauben. Plötzlich schob sich
ein Bild in den linken Teil seines Kopfes. Er konnte wieder auf seinem linken Auge
sehen. Und dass ist nicht alles. Denn er sah viel schärfer als zuvor. Ihm entging kein
einziges Detail. Und nicht nur auf seinem linken, nein, jetzt sogar auch auf seinem
rechten. Wenn jemand ihn angesehen hätte, so würde er zwei weiß, blaue Augen
erkennen. Ein blauer Kreis, der die weiße Pupille einschloss.
"Was ist das?", fragte Zorro.
"Das was dich zu einem wahren Schwertmeister macht. Der Bund mit einem Tier.",
sagte der Wolf in seinem Kopf., "Und nun stehe auf Lorenor Zorro, der weiße Wolf.
Die Zeit ist reif für ein neues legendäres Schwert."
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